
Ausgabe März 2022 – Juni 2022 

    
Inhalt 

 

Andacht 

Gemeinde & 
Dekanat 

Gottesdienste 

Freud & Leid 

Spenden 

Ausblick 

Rückblick 

Rätsel 

Gruppen & Kreise 

Impressum 



Seite 2 

Liebe Leser, 
träumen Sie sich auch manchmal weg, gerade jetzt in der Som-
mer- und Urlaubszeit? In ein anderes Land, zu einem schönen 
Erlebnis, wie es nur in einem Traum sein könnte? Ich lade Sie ein in den nächs-
ten paar Minuten sich mal weg zu träumen: 
Ein warmer Sommertag im Juli, August. Die Luft ist erfüllt vom Duft des Som-
mers, die Natur steht in voller Blütenpracht. Es ist mitten in der Woche. Arbeit 
gibt es genug – im Garten oder im Haushalt, bei den Hausaufgaben der Kinder 
oder der Erledigung des bürokratischen Papierkrams. 
Plötzlich klingelt es. Unerwarteter Besuch steht vor der Tür. Unter dem Arm 
frisches Baguette, das köstlich duftet und eine gute Flasche Wein im Korb. Eine 
Verlockung, der man sich kaum entziehen kann. Weshalb denn auch? Weil es 
noch so viel anderes zu tun gäbe? Weil nicht Wochenende ist? Weil wir am 
nächsten Tag womöglich mit Kopfschmerzen aufstehen? Weil … 
Nein, nichts ist wichtiger als das Beisammensein mit Menschen, die man gerne 
hat und von denen man gemocht wird. Im heimischen Kühlschrank finden sich 
noch Camembert, Weintrauben und Salami. Schnell werden die Köstlichkeiten 
auf einem Tuch im Garten ausgebreitet und die Gläser gefüllt. Die Sonne 
scheint warm, die Hummeln summen, der Wein beschwingt uns, und durch die 
Luft klingt unser heiteres Gelächter. 

Eine wohlige Trägheit breitet sich in uns aus. Ein Zustand, den wir uns im Ur-
laub zugestehen und den wir uns doch so oft für unseren Alltag wünschen. Sä-
ßen wir in einem südfranzösischen Kinofilm, würden wir diese Stunden als 
selbstverständlich empfinden und uns leise dorthin sehnen. Doch wir sind hier. 
In Deutschland.  

Einladung zu einem Sommertraum 
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Dennoch: Was geht es uns doch gut … Jetzt und heute. In uns 
entfaltet sich das Gefühl von Dankbarkeit. Eine Dankbarkeit, die 
uns ahnen lässt, dass das bereitete Mahl mehr ist als Essen und 
Trinken. Wir empfinden Geborgenheit, Nähe und Vertrauen. Im Zusammen-
sein mit Menschen überwinden wir unsere eigene Begrenztheit.  
Wie schmerzlich das „Aufsichselbstzurückgeworfensein“ ist, haben wir vor ei-
niger Zeit während der Corona-Beschränkungen erfahren müssen. „Social Dis-
tancing“ – soziales Abstandhalten – als Ausdruck von Fürsorge; eigentlich ein 
Widerspruch, wenngleich in der Situation im vorigen Jahr notwendig. 
Doch mit dem Wissen um die Zerbrechlichkeit unseres Zusammenseins sollten 
wir jede Gelegenheit ergreifen, das Leben zu feiern. Wann immer es geht. 
Vielleicht erinnern wir uns an den berühmten Satz von Martin Buber: „Alles 
wirkliche Leben ist Begegnung.“ 
Leben wird von Begegnungen bestimmt. Unser Ich entfaltet sich nur in der Be-
gegnung mit einem Du. Die Begegnung von Ich und Du verbindet sich zu einer 
Beziehung. Wir finden uns in einem Zustand des „Aufeinanderbezogenseins“. 
Und das Schöne ist, wir können selbst die Brücke sein, die Begegnungen er-
möglicht. Durch ein hilfreiches Wort, einen aufmunternden Blick, ein mitfüh-
lendes Herz, ein fröhliches Lachen oder offene Arme. Wir können Gastgeber 
für das Leben sein. Von dem Liedermacher Gerhard Schöne gibt es ein Lied mit 
dem aufmunternden Titel: „Spar deinen Wein nicht auf für morgen.“ 
 
Daher mögen ihm die letzten Zeilen gehören: 

Spar deinen Wein nicht auf für morgen. 
Sind Freunde da, so schenke ein! 
Leg was du hast in ihre Mitte. 
Durchs Schenken wird man reich allein.  

Ich wünsche Ihnen viele Gelegenheiten in diesem Sommer nicht nur den Wein 
mit Freunden zu teilen, sondern das Leben, um ganz reich beschenkt zu wer-
den, 
Ihr 
Pfarrer Eckhard H. Mattke  

Einladung zu einem Sommertraum 
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Nach einem knappen Jahr Unterricht unter Corona Bedin-
gungen freuen wir uns, dass wir zusammen mit 23 Jugend-
lichen im Juli dieses Jahres das Fest der Konfirmation fei-
ern können. Als wir die Feierlichkeiten terminlich planen 
mussten, befanden wir uns noch im „lockdown“. Deswe-
gen hatten wir uns sicherheitshalber dafür entschieden 
immer nur mit höchstens vier Konfirmanden und deren 

Familien (nur acht Personen) die Konfirmation zu feiern. Deswegen kamen wir 
dann auf insgesamt drei Sonntage im Juli mit jeweils zwei Konfirmationen hin-
tereinander. Nach einem Elternabend Ende Mai entschieden sich die Eltern 
einstimmig dafür, dass wir die beiden Konfirmationsgruppen an den jeweiligen 
Sonntagen zusammenfassen. Alle Feiern finden in der St. Johanniskirche in 
Hirschaid statt. Hier nun die (geänderten) Gottesdienstzeiten und Namen der 
zu konfirmierenden jungen Menschen. Gerne könne auch Gemeindeglieder an 
einem Festgottesdienst teilnehmen, gerade wenn an diesem Sonntag kein wei-
terer Gottesdienst angeboten werden kann. 
03.07. 9.45 Kevin Bock, Jonas Grünsteudel, Janosch Heiße, Anna Mehl, Le-
onard Recke, Lana Sandrock, Manuel Struck, Delia Trebeß 
17.07. 10.00 Vincent Eckert, Mia Harrer, Leo Ossade, Maya Ossade, Joana 
Simpson, Yara Steinhäußer; Jonas Sturm, Oliver Reiß, Jule Schöbinger 
24.07. 10.00 Salome Egetenmeier, Felix Herzog, Noah Kaden, Stella Lochmül-
ler, Rebecca Pöhner, Moritz Schneider 
Wir wünschen schon heute allen Konfirmandinnen und Konfirmanden eine ge-
segnete und schöne Feier, die Euch lange in Erinnerung bleiben möge. Ein 
Kompliment darf ich Euch und Euren Eltern machen: Viele von uns hatten den 
Eindruck, dass Ihr ganz oft und regelmäßig unsere Gottesdienste – und meis-
tens zusammen mit Euren Eltern - besucht habt! Respekt! 
Einen ganz besonderen Dank sage ich an dieser Stelle den Dekanatsjugendre-
ferenten Frau Strelov und Herrn Lulla, die zum 2. Mal die Verantwortung für 
den Unterricht übernommen haben. Auch nach dem beruflichen Weggang von 
Herrn Lulla hat Frau Strelov die Gruppe weiter begleitet. Dafür ein aufrichtiges 
Dankeschön und „Vergelt’s Gott“, 

Euer Pfarrer Eckhard H. Mattke 

Konfirmationen 2022 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Nach den Lockerungen die 
Pandemie betreffend kön-
nen wir wieder fast wie frü-
her („Weißt Du noch, da-
mals vor Corona?“) Gottes-
dienste in unseren Kirchen 
feiern. Dazu zählen auch 
kirchliche Trauungen und Taufen. Rufen Sie einfach 
mal an, ich berate Sie gerne über die Möglichkeiten 

einer kirchlichen Trauung oder Taufe. Und einen passenden Termin finden wir 
dann sicherlich auch. Ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen, 

Ihr Pfarrer Eckhard H. Mattke 

P.s. Wussten Sie schon, dass Sie bei uns die Auswahl zwischen drei Kirchenge-
bäuden haben?

Taufen und Trauung sind wieder in unseren Kirchen möglich 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Frau Waltraud Schmid hat über 25 Jahre lange (weiter reichen unsere Auf-
zeichnungen nicht zurück) treu und zuverlässig die Gemeindebriefe ausgetra-
gen. Sie musste immer erst von Hirschaid Ost die Bahngleise unterqueren, um 
dann im Bereich der Bahnhofstraße, Bamberger Straße, Rathausstraße und 
Peuntstraße die Gemeindebriefe in die Briefkästen unserer evangelischen Ge-
meindeglieder zu werfen. Aus gesundheitlichen Gründen musste nun Frau 
Schmid leider ihren Dienst aufgeben. Für ihren langjährigen, treuen und zuver-
lässigen Dienst bedanken wir uns bei Frau Schmid auf das Herzlichste und sa-
gen ihr ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott!“. Wir wünschen Frau Waldtraud 
Schmid auf diesem Wege Gottes reichen Segen, Gottes Schutz und Kraft, dazu 
rechte Gesundheit und alles erdenklich Gute. 

Frau Maria Peter begrüßen wir als neue Austrägerin, die in die Fußstapfen von 
Frau Schmid treten wird. Herzlichen Dank sagen wir, dass sie sich so schnell 
und spontan bereit erklärt hat diesen Dienst zu übernehmen. Wir wünschen 
Frau Peter für ihren Dienst viel Freude und immer gutes Wetter beim Austra-
gen. 

Schüler aus Strullendorf gestalteten im Rahmen ih-
res Religionsunterrichts zum Thema Frieden zwei 
Kerzen. In einer Andacht entzündeten die Dritt- und 
Viertklässler diese Kerzen, um dann gemeinsam für 
den Frieden zu beten. Durch die Vermittlung des 
Religionslehrers Hubertus Schaller wurde eine die-
ser Kerzen der Evangelischen Kirche in Hirschaid 
überreicht. Seitdem wird sie in jedem Gottesdienst 
entzündet.  

Herzlichen Dank für das Austragen des Gemeindebriefes 

Gemeinde- und Dekanatsnews 

Friedenskerze in der St. Johanniskirche 
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Sie sind gefragt 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
leider wissen wir viel zu wenig voneinander. In vielen von Ihnen schlummern 
uns unbekannte Begabungen, Fähigkeiten und Interessen. Zusammen mit 
Ihnen würden wir diese gerne beleben und zum Blühen bringen. Dabei denken 
wir an eine einmalige Aktion oder ein zeitlich begrenztes Projekt, oder, oder.  
Teilen Sie uns bitte mit, welche Begabung in Ihnen schlummert, welche tollen 
Fähigkeit Sie haben, wo Ihr Interesse liegt, wo Sie sich gerne einbringen oder 
mitmachen würden.  
 
Kreuzen Sie an, ergänzen Sie und überraschen Sie uns.  
 

Sie sind gefragt. 
 
Übrigens ist das gut biblisch: Ein Körper, viele Glieder, eine Gemeinde viele 
unterschiedlich begabte Gemeindemitglieder. Zusammen wird das Ganze erst 
lebendig – und ohne Sie läuft das Ganze nicht rund. 
 
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung und wir freuen uns dann darauf mit Ihnen 
in Kontakt zu treten. 
 
Im Namen des Kirchenvorstandes grüßt Sie  
Ihr Pfarrer Eckhard H. Mattke 
 
Übrigens:  
Auf unserer Homepage (www.hirschaid-evangelisch.de) können Sie sich den 
Fragebogen ganz einfach runterladen.  

Umfrage zu Begabungen 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Liebe Gemeindeglieder, 

oft warten erkrankte Gemeindeglieder auf den Besuch Ihres Pfarrers, oder Äl-
tere würden sich über die Feier des Heiligen Abendmahls bei sich zu Hause, 
auch im Kreis Ihrer Familie und Lieben, freuen. Gerne komme ich zu Ihnen zu 
Besuch oder feiere ein Hausabendmahl mit Ihnen. Bitte sagen Sie uns Be-
scheid, wenn ein Familienmitglied einen Krankenbesuch wünscht oder die 
Feier des Abendmahls zu Hause oder im Krankenhaus. Rufen Sie einfach bei 
uns an, sprechen gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter, hinterlassen dort 
Ihre Rückrufnummer, dann rufen wir auch zurück. Sicherlich können wir dann 
einen zeitnahen Termin vereinbaren. 

An Ihrem 70., 75., 80., 85. und dann an jedem weiteren Geburtstag besuche 
ich Sie persönlich zu Hause und nehme mir dafür gerne Zeit für Sie. Während 
meiner Urlaubszeiten oder wenn ich selber erkrankt oder anderweitig verhin-
dert sein sollte, kann ich Sie leider nicht persönlich besuchen. Dann schicke ich 
Ihnen mit der Post einen Geburtstagsgruß zu.  

Ich freue mich auf ein Gespräch mit Ihnen und grüße Sie bis dahin ganz herz-
lich,  

Ihr Gemeindepfarrer Eckhard H. Mattke 

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 11. September 2022. 
Artikel, die später eingesendet werden, können wir leider nicht mehr berück-
sichtigen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Das Redaktionsteam   

Redaktionsschluss 

Besuche Ihres Gemeindepfarrers 

Gemeinde- und Dekanatsnews 
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Wir hoffen, dass Sie sich jetzt schon an die geänderten Gottesdienstzeiten und 
Orte gewöhnt haben. Im Moment können wir noch nicht sagen, wie unser Ein-
druck ist, da wir die Gemeindebriefartikel Ende April schreiben – Redaktions-
schluss ist der 9. Mai. Scheinbar ist es aber nicht notwendig, dass jemand mit-
genommen werden will zu einem Gottesdienst. Das freut mich, da sich leider 
auch niemand gemeldet hat, dass er jemand mitnehmen könnte. 

Auf ein paar Besonderheiten in nächster Zeit muss ich aber doch extra auf-
merksam machen: 
Im Juli ist das Angebot einen Hauptgottesdienst zu besuchen leider etwas ein-
geschränkt durch die Konfirmationen, die aber gerne auch von unbeteiligten 
Gemeindegliedern besucht und mitgefeiert werden dürfen. (siehe Seite: 
11/12) 
Am 3. Juli findet ein Hauptgottesdienst in der Laurentiuskirche in Strullendorf 
um 10.00 Uhr statt. 
Am 10. Juli feiern wir um 9.30 Uhr einen ökumenischen Zeltgottesdienst bei 
Neubert / XXXLutz anlässlich der 150 Jahrfeier der Freiweilligen Feuerwehr 
Hirschaid. 
Am 17. Juli findet um 10.00 Uhr ein Kindergottesdienst in der Matthäuskirche 
in Buttenheim statt. 
Am 24. Juli feiern wir um 11.00 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst anläss-
lich des Rathausfestes ebendort. Um 18.00 Uhr findet der Feierabendgottes-
dienst in der Matthäuskirche in Buttenheim statt. 
Wegen der Ferien- und Urlaubszeit konnten wir leider keinen Prediger für 
Sonntag, den 28. August 2022 finden, so dass wir an diesen Wochenenden am 
Samstagabend zu unserem Gottesdienst einladen: 
27. August um 18.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche in Strullendorf 
Ganz regulär laden wir ein zu den Gottesdiensten am  
14. August um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche in Buttenheim mit Heiligen 
Abendmahl 
21. August um 10.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche in Strullendorf 
  

Unsere Gottesdienste 
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Und ab September feiern wir wieder im gewohnten Rhythmus mit einer klei-
nen Ortsänderung: 
Am 4. Sonntag im September findet mittlerweile fast schon traditionsgemäß 
die Feier der Kirchweihe der Matthäuskirche in Buttenheim statt. Somit tau-
schen wir den 2. Sonntag mit dem 4. Sonntag, also Strullendorf mit Butten-
heim: 
11. September um 10.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche in Strullendorf 
25. September in der Matthäuskirche in Buttenheim - Kirchweihfeier 
Nachmittags wollen wir dann endlich wieder mal feiern – nach zwei Jahren! 
Für unser Kaffee- und Kuchenzelt erbitten wir wieder Kuchen, und wir freuen 
uns auf viele fantasievoll kreierte Salate für das sich anschließende Salatbuffet, 
die es dann zu Gegrilltem geben wird. Und noch mehr als über die Kuchen- und 
Salatspenden freuen wir uns natürlich über Ihr Kommen und Ihr Mitfeiern zu-
sammen mit uns. 

Feiern Sie mit uns in diesem Jahr wieder die  
Buttenheimer Matthäuskirchweih! 

Unsere Gottesdienste 

Alternative Gottesdienstangebote 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Samstag, 2. Juli 2022 
Pfr. Mattke / Strelov 

17:00 Uhr 
St. Johannis 
Beichte und 

Hl. Abendmahl 
zur Konfirmation 

  

Sonntag, 3. Juli 2022 
3. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke / Strelov 

09:45 Uhr 
St. Johannis 

Konfirmation I+II 

 10:00 Uhr 
St. Laurentius 

Lektor Bär 
Samstag, 9. Juli 2022 
Pfr. Mattke 

 13:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Taufgottesdienst 
Schmelzer 
14:00 Uhr 

Matthäuskirche 
Taufgottesdienst 

Busch 

 

Sonntag, 10. Juli 2022 
4. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

09:30 Uhr 
Feuerwehr 
Hirschaid 

Ökum.  
Zeltgottesdienst 

  

Samstag, 16. Juli 2022 
Pfr. Mattke / Strelov 

17:00 Uhr 
St. Johannis 
Beichte und 

Hl. Abendmahl 
zur Konfirmation 

  

Sonntag, 17. Juli 2022 
5. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke / Strelov 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

Konfirmation 
III+IV 

10:00 Uhr 
Matthäuskirche 
Kindergottes-

dienst 
Team 

 

  

Unsere Gottesdienste 
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Samstag, 23. Juli 2022 
Pfr. Mattke / Strelov 

14:00 Uhr 
St. Johannis 

Taufgottesdienst 
Hergenröther  

Pfr. Mattke 
17:00 Uhr 

St. Johannis 
Beichte und 

Hl. Abendmahl 
zur Konfirmation 

  

Sonntag, 24. Juli 2022 
6. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke / Strelov 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

Konfirmation V+VI 
11:00 Uhr 

Rathausfest 
Hirschaid 

Ökum.  
Gottesdienst 

Pfr. i.R. Schäfer 

18:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Feierabend  
Gottesdienst 

Team 

 

Samstag, 30. Juli 2022 
Pfrin. Töpfer 

14:00 Uhr 
St. Johannis 

Trauung 
Kellerhof/Oppelt 

  

Sonntag, 31. Juli 2022 
7. So. n. Trinitatis 
Pfr. i.R. Schardt 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

 

 

Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 7. August 2022 
8. So. n. Trinitatis 
Diakonin A. Hofmann 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

  

Sonntag, 14. August 2022 
9. So. n. Trinitatis 
Pfr.i.R. Schäfer 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

mit 
Hl. Abendmahl 

 

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 21. August 2022 
10. So. n. Trinitatis 
Lektor Bär 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

  

Samstag, 27. August 2022 
Pfrin. Seeliger 

  18:00 Uhr 
St. Laurentius 

  

 

Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 4. September 2022 
12. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

 

  

Samstag, 10. September 2022 
Pfr. Mattke 

11:00 Uhr 
St. Johannis 

Trauung 
Walter/Berry 

13:00 Uhr 
St. Johannis 

Taufgottesdienst 
Kriegsmann 
14:00 Uhr 

St. Johannis 
Taufgottesdienst 

Wolf 

  

Sonntag, 11. September 2022 
13. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

Samstag, 17. September 2022 
Pfr. Mattke 

11:00 Uhr 
St. Vitus 

Ökum. Trauung 
Werthmann 

  

Sonntag, 18. September 2022 
14. So. n. Trinitatis 
Präd. Süß 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

 

18:00 Uhr 
Matthäuskirche 

Feierabend  
Gottesdienst 

Team 

 

  

Unsere Gottesdienste 
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Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 25. September 2022 
15. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 
Kirchweih mit 
Hl. Abendmahl 

 

 

 

Tag Hirschaid Buttenheim Strullendorf 
Sonntag, 2. Oktober 2022 
16. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke / Team 

10:00 Uhr 
St. Johannis 
Erntedank 
Familien- 

Gottesdienst 

  

Samstag, 8. Oktober 2022 
Pfr. Mattke 

14:00 Uhr 
St. Johannis 

Taufgottesdienst 
Wolf 

  

Sonntag, 9. Oktober 2022 
17. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

mit 
Hl. Abendmahl 

 

Sonntag, 16. Oktober 2022 
18. So. n. Trinitatis 
Relipäd. Beyer 

10:00 Uhr 
St. Johannis 

mit 
Hl. Abendmahl 

  

Sonntag, 23. Oktober 2022 
19. So. n. Trinitatis 
Präd. Hitsche 

  10:00 Uhr 
St. Laurentius 

mit 
Hl. Abendmahl 

Sonntag, 30. Oktober 2022 
20. So. n. Trinitatis 
Pfr. Mattke 

 10:00 Uhr 
Matthäuskirche 

 

 

  

Unsere Gottesdienste 
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In unserer Gemeinde wurden getauft und der liebevollen Begleitung Gottes 
anvertraut: 
 
19.03.2022 Johann Metzner, Hirschaid in der St. Johanniskirche 
19.03.2022 Mason Schramm, Strullendorf in der St. Johanniskirche 

Jesus Christus spricht: 
„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.“ 

Mark. 16,16 

 

Wir mussten Abschied nehmen von unseren Gemeindegliedern: 
 
Rüster-Herbst Theda, geb. Rüster, 77 Jahre Buttenheim 
Hilscher Ursula, geb. Kabitzky, 80 Jahre, Buttenheim 
Bruha Betti, geb. Tritschler, 84 Jahre, Hirschaid 
Struck Norbert, 85 Jahre, Ketschendorf 
 
Weiterhin fanden vier Beerdigungen in und zwei außerhalb unserer Kirchen-
gemeinde statt. Hier liegen uns keine Einverständniserklärungen zur Veröf-
fentlichung vor. 

Jesus Christus spricht: 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben auch wenn er stirbt.“ 
Joh. 11,25 

  

Abschied 
 

Taufen 
 

Freud und Leid 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

einen Überweisungsträger für die Herbstsammlung der Diakonie haben wir Ih-
rem Gemeindebrief beigelegt.  
 
Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, dass die ehrenamtliche Mitarbeit in der 
Bahnhofsmission weiter finanziert werden kann. Vielen Dank für Ihre finanzi-
elle Hilfe, sagt Ihnen  
Ihr 
Pfr. E. Mattke 
Übrigens: Das Finanzamt akzeptiert Überweisungsträger als Spendenbeschei-
nigung bis zu einem Betrag von 200,-- €. 
  

Spenden 

Spendenaufruf der Diakonie Bayern 

Ihre Spende 
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Wir starten wieder durch…. 
 

Endlich können wir wieder uns wieder treffen. Nach gut zwei Jahren des Ab-
standswahrens dürfen wir uns wieder annähern. In unseren Gruppen und Krei-
sen wollen wir uns begegnen und treffen, endlich austauschen und reden, 
neue Menschen kennenlernen und Altvertraute begrüßen. 

Herzliche Einladung zum 

 
Einmal im Monat treffen sich Frauen aus un-
serer Gemeinde, um etwas zusammen zu un-
ternehmen und um Gemeinschaft zu haben. 
Jede Frau ist hier herzlich willkommen, auch 
wenn „Frau“ bis jetzt noch nicht dabei war. 
Einfach zu den angegebenen Terminen kom-
men oder sich telefonisch erkundigen bei 
Frau Weidner (09543-40548). Hier schon mal 
die Termine und geplanten Aktivitäten zum 
 

Vormerken: 
 Juli Fahrt nach Gleisenau (Uhrzeit bitte erfragen) 
 27. Juli 17.00 Uhr Brotzeit in Ketschendorf – Wanderinnen treffen sich 

um 16.00 Uhr an der Realschule 
 Termine für August bis Oktober bitte erfragen 

 

  

Ausblick 

Gruppen und Kreise 

Frauenkreis 
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Ebenfalls einmal im Mo-
nat treffen sich die Senio-
ren im Evang. Gemeinde-
haus St. Johannis an ei-
nem Dienstagnachmittag 
zu Kaffee und Kuchen. 
Nach der Stärkung gibt es 
mal ein Thema, ein Refe-
rat, ein Gedankenaus-
tausch, oder, oder, oder. 
Wichtig ist dabei immer, 
dass sich alle beteiligen 
können.  
Hier sind auch neue Teil-
nehmer herzlich willkom-
men, ob Sie alleine sind 
oder mit Partner kom-
men. Wir freuen uns da-
rauf Sie hier zu begrüßen 
und sind sicher, dass Sie 
ganz schnell Anschluss 
finden.  
 
Wenn Sie noch mehr Informationen brauchen, stehen die Kontaktdaten des 
Teams auf der vorletzten Seite dieses Gemeindebriefes.  
 
Hier schon mal die Termine zum Vormerken  
Beginn ist um 14.30 Uhr: 

 5. Juli;  
 2. August; 
 6. September;  
 4. Oktober;  
 8. November;  
 6. Dezember  

Ausblick 

Seniorenkreis 

Ausblick 
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Donnerstagvormittags zwischen 9.00 und 11.00 
Uhr sind die Türen unseres Gemeindehaues geöff-
net für die Jüngsten unserer Gemeinde zusammen 
mit Mama oder Papa. Ganz unverbindlich können 
frisch gebackene Mütter und / oder Väter mit ih-
rem Nachwuchs vorbeischauen. Hier lernen Sie 
dann andere Eltern kennen, die ebenfalls erst vor 
kurzem Nachwuchs bekommen haben. Wir stellen 
gerne Spielmatten und Decken zur Verfügung, dazu 

einige Spielsachen für die Kleinen. Kommen müssen jetzt nur noch Sie zusam-
men mit Ihrem Kind im Alter von 0 bis 2 Jahren.  

Am 29. Mai 2022 trafen wir uns zu einem Familiengottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Matthäuskirche in Buttenheim! Damit startete 
dann auch wieder das Angebot des Kindergottes-
dienstes. Das erste Treffen nach langer Zeit fand am 
Sonntag, den 19. Juni 2022 um 10.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Hirschaid statt. Am 17. Juli 2022 laden wir 
alle Kinder ab Grundschulalter zu einem Gottesdienst 
in die Matthäuskirche in Buttenheim ein. 

 

Nach der Sommerpause ist dann wieder ein Famili-
engottesdienst geplant und zwar am Erntedankfest, 
den 2. Oktober 2022 um 10.00 Uhr in der St. Johan-
niskirche. Wenn Kinder Körbchen mit Nahrungsmit-
teln wie Obst, Gemüse, Nüsse, Kaffee oder auch was 
Süßem als Spende mitbringen, geben wir dies gerne 
weiter an das Hirschaider Körbla. 

Ausblick 

Krabbelgruppe 

Ausblick 

Familien- und Kindergottesdienste in Hirschaid & Buttenheim 
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An alle 5- bis 10-jährigen Kinder! 
Wir laden Dich ein zum Kindergottesdienst:  

Einmal im Monat 
um zehn Uhr 

 
Wir hören Geschichten aus der 

Bibel, singen, beten, basteln, spielen… 
 

Wir freuen uns auf Dich, das Team des Kindergottesdienstes 
Hier haben wir für Dich einen Platz reserviert und freuen uns auf Dein Kommen! 
Alle weiteren Termine findest Du unten. 

Wir sehen uns dann in Deiner Kinderkirche – bis bald! 
 

------------------------------- 
Meine Kindergottesdienst Termine 

 

Beginn ist um 10.00 Uhr am:  
19. Juni 2022 

St. Johannis Gemeindehaus Hirschaid-Regnitzau 
17. Juli 2022 

Matthäuskirche in Buttenheim Hauptstraße 62 
  

Ausblick 

Kindergottesdienst 
 

Feierabend - Gottesdienst 
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Rückblick 

Endlich wieder Seniorentreffen - am 10. Mai war es soweit 
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Zu einem Friedensgebet kamen am Mittwoch, den 6. April 2022 abends ca. 40 
Menschen über Konfessionsgrenzen hinweg in der der St. Johanniskirche zu-
sammen. Zur Eröff-
nung erklang das 
Lied von Milow: 
„Weiße Tauben…“ 
über eine große 
Lautsprecherana-
lage. Dann wurden 
Ausschnitte aus 
dem Text „Wer bin 
ich“ von Bonhoef-
fer vorgetragen. 
Nach dem Lied von 
Udo Lindenberg „Wir ziehen in den Frieden…“ gab es eine biblische Lesung aus 
Micha 4, gefolgt vom Lied „Meine Söhne gebe ich nicht…“ von Reinhard Mey.  

Sodann trugen Gottesdienstbesucher das Wort „Frieden“ in 10 verschiedenen 
Sprachen vor, während dazu jeweils eine kleine Osterkerze an einer von Schü-
lern aus Strullendorf gestalteten Friedenskerze entzündet wurden. Gemein-
sam sang man das Lied: „Gib Frieden, Herr, gib Frieden…“, dem sich ein Fürbit-
tengebet und das „Vater unser…“ anschlossen. Zum Schluss wurde noch ge-

sungen: „Nehmt 
Abschied Brü-
der…“ und der 
Segen Gottes 

zugesprochen. 
Zum Ausgang 
erklang dann 
noch von M.M. 

Westernhagen 
das Lied: „Frei-
heit“. 

Rückblick 

Friedensgebet am 6. April in St. Johannis 
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Nach einer zweijährigen Pause trafen sich am Freitag, den 8. April 2022 Ju-
gendliche und junggebliebene Erwachsene zum ökumenischen Jugendkreuz-
weg in Hirschaid. Vorbereitet und durchgeführt wurde er vom Arbeitskreis 
Ökumene. Die einzelnen Stationen gestalteten Jugendliche aus den Pfarreien 
der Evangelischen Pfarrei Hirschaid-Buttenheim und den katholischen Pfar-
reien Hirschaid, Sassanfahrt, Seußling und aus Röbersdorf. 

Die Teilnehmenden wurden überrascht von den vielfältigen, phantasievollen 
und ansprechenden Ausgestaltungen der verschiedenen Kreuzwegstationen. 
Diese reichten von Informationen wie z.B. der „Nummer für Kummer“, über 
Mitmachaktion an einer „Klagemauer“ bis hin zu einem geschenkten Armband 
mit Perlen und dem Wort „umarmt“. Dies war auch indirekt das Motto des 
diesjährigen Jugendkreuzwegs, der offiziell „getaped“ lautete. Wegen des Re-
genwetters nahmen leider nur ca. 70 – 80 Personen teil, und es mussten die 
geplanten Außenstationen in die Kirchengebäude verlegt werden. Dennoch 
liefen alle Teilnehmer nach der Eröffnung in der kath. Kirche St. Vitus zur 
evang. Kirche St. Johannis in der Regnitzau, und von dort zur kath. Kirche St. 
Mauritius in Sassanfahrt. Herzlichen Dank an die Feuerwehren Hirschaid und 
Sassanfahrt, die hierbei professionell die Teilnehmer absicherten. 

Rückblick 

Jugendkreuzweg Hirschaid 2022 
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 Den krönenden musikalischen Abschluss bildete wieder die Kirchenband in St. 
Mauritius. 

Im Anschluss konnte man sich im Pfarrsaal stärken und ins Gespräch kommen 
bei tollen Gepäckstücken, Broten, Kuchen und Getränken. Ein herzliches Dan-
keschön und „Vergelt’s Gott“ geht an die Spender dieser tollen Leckereien. 

Zu einem ökumenischen Friedensgebet trafen sich am Palmsonntag, den 10. 
April 2022 um 17.00 Uhr Christen in Sassanfahrt am steinernen Wegkreuz beim 
Schloss. Pfr. Mayr und Pfr. Mattke erinnerten in der Andacht an das Leiden und 
Sterben Jesu Christi und nahmen Bezug zu den Kriegen auf dieser Welt, insbe-
sondere dem unsäglichen Leiden und Sterben in der Ukraine. Mit Blick auf Os-
tern wurde der Hoffnung Ausdruck verliehen, dass das Sterben und Töten auf-
hören möge und das Leben wieder aufblühen kann. 

Ein besonderer Dank geht an die Freiwillige Feuerwehrt Sassanfahrt, die wäh-
rend dieser gottesdienstlichen Feier die Straße für den Durchgangsverkehr 
sperrte und für die Sicherheit der Teilnehmenden sorgte.  

Rückblick 

Ökumenisches Friedensgebet am Palmsonntag 
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Am Ostersonntag 
früh um 5.00 Uhr 
kamen im Dunkel 
der Nacht viele Ge-
meindeglieder zu-
sammen um die Os-
ternacht und die 
Auferstehung Jesu 
Christi zu feiern. 
Vor der Kirche 
brannte ein Feuer, 
an dem später die 
neue Osterkerze 

entzündet wurde. Nach einem feierlichen Einzug der brennenden Osterkerze 
wurde dann an die Gottesdienstbesucher das Osterlicht verteilt. Im Wechsel 
wurden dann die alten Verheißungstexte verlesen. Die Anwesenden erneuer-
ten ihr Taufversprechen, und im anbrechenden Morgenlicht erklang nach dem 
Osterevangelium der Choral “Christ ist erstanden“ unter Glockengeläut. Ge-
stärkt durch Predigt und die Feier des Abendmahls wurden die Gottesdienst-
teilnehmer in diesem Jahr nochmals verabschiedet, da coronabedingt nicht zu 
einem Osterfrühstück geladen werden konnte. Als kleinen Ersatz dafür haben 
Frau Hümmer und Frau Lippert kleine Ostertüten gepackt mit Osterei und klei-
nen Naschereien. Herzlichen Dank für diese schöne Geste.  

Um 10.00 Uhr fand am 
Ostersonntag ein Fa-
miliengottesdienst in 
der Matthäuskirche 
statt, an dem erfreuli-
cher Weise wieder 
viele Familien teilnah-
men. Im Anschluss da-
ran durften die Kinder 
dann Ostereier im 
Kirchgarten suchen.  

Rückblick 

Ostern 
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© K. Maisel, www.kigo-tipps.de 
Kreuzworträtsel 
Waagrecht: 
1: Ihr Ton ließ die Mauern von Jericho 
einstürzen; 4: Bruder von Petrus; 13: Er 
verlor den Besitz und seine Kinder; 14: Er 
strafte seine Söhne nicht genug, (1Sam 
3,13); 15: Er ließ seine Männer aus einem 
Bach trinken; 16: Abkürzung von Amos; 
17: Wer an Jesus glaubt; 18: Er war der 
König in Ägypten; 19: Abkürzung von 
Uria; 20: Er musste als erster Mensch 
sterben 
Senkrecht: 
1: Er taufte den Kämmerer (Kurzform); 2: Abkürzung von Richter; 3: 
Abkürzung von David; 4: Er sollte die Sterne zählen; 5: Abkürzung von Abel; 6: 
Abkürzung von David; 7: Die Mauern dieser Stadt fielen ein; 8: Abkürzung von 
Esra; 9: Abkürzung von Obadja; 10: Er strafte seine Söhne nicht genug, (1Sam 
3,13); 11: Ein ganz kluger König; 12: König Israels, einen Kopf größer als das 
Volk 
 
Die Lösungen finden Sie im nächsten Gemeindebrief.  
 

Lösung zum Kreuzworträtsel aus Gemeindebrief Frühjahr 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© K. Maisel, www.kigo-tipps.de 

Rätsel - nicht nur für Kinder 
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Jetzt starten wir wieder durch und treffen uns … 

Seniorenkreis Hirschaid – Strullendorf – Buttenheim 
Einmal im Monat am Dienstagnachmittag von 14.30 – 16.30 Uhr laden wir un-
sere Senioren ein ins Gemeindehaus Hirschaid. 
Ihre Ansprechpartner sind: Gisela Hümmer, Tel.: 5086; Claudia Schwertführer, 
Tel.: 410124; Pfr. Mattke, Tel.: 6388 
 
Frauenkreis  
Herzlich eingeladen sind alle Frauen unserer Kirchengemeinde zu verschiede-
nen Aktivitäten einmal im Monat. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sigrid Weidner, Tel. 40548 
 
Gebetstreff 
Montags von 9.00 - 11.00 Uhr in Buttenheim, Hager Villa: Gebet für Gemein-
den, Region, mit Birgit Peter, Tel.: 09545-445577 
 
Feierabendgottesdienst 
Ihre Ansprechpartnerin ist: Dr. theol. Andrea Beyer, Tel.: 09543-2380404 
 
Offener Krabbel- & Spieltreff 
Donnertags von 9.00 - 11.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Johannis.  
Informationen dazu erhalten Sie über das Pfarramt, Tel.: 09543-6388 
 
Kindergottesdienst - Mitarbeiterkreis 
Ihre Ansprechpartner sind: Christine und Eckhard Mattke, Tel.: 09543-6388 
 
Krabbelgottesdienst 
Ihr Ansprechpartner ist: Pfarrer Eckhard Mattke, Tel.: 09543-6388 
 
Evang. Kindergarten St. Johannis 
Alleestraße 50 (Regnitzau) 96114 Hirschaid. 
Ihre Ansprechpartnerin ist die Leiterin Frau Krabbes, Tel.: 09543-417963 

Unsere Gruppen und Kreise 
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Gemeindebrief der Evangelisch Luth. Kirchengemeinde Hirschaid-Buttenheim, der 
Orte Hirschaid, Buttenheim, Altendorf (samt aller Außenorte) und Strullendorf. 
Ausgabe: Juli 2022 bis Oktober 2022 
 
Pfarramt:      Pfarrbüro 
St.-Johannis-Str. 3     Sekretariat: Fr. Hintsche 
96114 Hirschaid    Öffnungszeiten: 
Tel.: 09543/6388    Montag, Mittwoch und Donnerstag 
Fax: 09543/40221    08.30 – 12.00 Uhr (außerhalb der Schulferien) 
 pfarramt.hirschaid@elkb.de 
Website: www.hirschaid-evangelisch.de 

Ihr Gemeindepfarrer: 
Pfarramtsführer     2. Pfarrstelle 
Eckhard Mattke    derzeit nicht besetzt - vakant 
St.-Johannis-Str.3    vertreten durch die 1. Pfarrstelle: 
96114 Hirschaid    Pfr. Eckhard H. Mattke 
Tel.: 09543/6388     
Fax: 09543/419793     
 pfarramt.hirschaid-buttenheim@elkb.de    
  
Seelsorgebereich:      
Hirschaid mit seinen Außenorten:  Buttenheim, Dreuschendorf, 
Friesen, Seigendorf, Köttmannsdorf,  Frankendorf, Gunzendorf, Hochstall, 
Erlach, Röbersdorf, Sassanfahrt, Juliushof, Kälberberg, Ketschendorf, Stackendorf, 
Rothensand, Groß- und Kleinbuchfeld  Tiefenhöchstädt, Altendorf und Seußling 
und Strullendorf     
 
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes:  
Florian Hintsche, Graf-Arnold-Str. 38, 96049 Bamberg (Tel.: 0951/30 900 899) 
stellvertretende Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:  
Gisela Lippert, Auweg 13, 96129 Strullendorf (Tel.: 09543/72 13) 
 
Spendenkonto: 
Bankleitzahl:  77050000 IBAN: DE82 7705 0000 0300 3329 05 
Kontonummer:  300332905 BIC: BYLADEM1SKB 
 
Herausgeber: 
Ev.-Luth. Pfarramt Hirschaid-Buttenheim; ViSdP: Pfarrer Eckhard Mattke 
Redaktionsteam: Juliane u. Sandro Kaden, Eckhard Mattke, Andreas Süß, Annette Hintsche; 
Druck: LeDo-Druck, Sudetenstraße 5, 96114 Hirschaid, Tel. 09543/1307; Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
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